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Vin. Die altdeutschen Reimpaare.

ÄUS Otfribs Evangelien-Harmonie.
(Ludwig dem Deutschen zugeeignet. Zweite Hälfte des 9. Jahrhunderts. Unter dem Titel Lrijl

herausgegeben von E. G. Grafs, Königsberg 1831.)

252. Lucas l, 46-56.
Ttzo sprah sancta maria

thaz sin zi huge habêta,
sh was sih blidenti
bi thaz arunti,

Fona hôh- sedale
30 zistiaz er thiê riche,

gisidalt er in himile
thiê êtmuatigê.

5 ,Nü scal geist miner
mit sêlu gifuagtêr
mit lidin lîchamen
druhtlnan diuren.

Thiê hungorogon muadon
gilabot er in êwôn,

35 thiê ôdegun allé
firliaz er itale.

JH frawôn druhtîne,
10 allé daga mine

frew ih mih in muate
gote heilante.

Nü intfiang druhtin
drüt-liut sînan,
nü wilit er ginâdôn

40 thên unsên altmâgon.
Want er ôtmuati
in mir was scowbnti;

15 nü sâligônt mih alle
worolt io bi manne.

Thaz er allô worolti
zin was sprechenti
joh io giheizenti,
nü habênt fie iz in henti.'

Mahtlg druhtin,
wih fl namo sin;
det er werk märu

20 in mir armeru.

45 Was siu after thiu mit irn sâr
thrî mânôdô thâr,
sô fuar si zirô felidôn
mit allên fâlidôn.

Fon anagenge worolti
ist er ginâdônti,
fon kunne zi kunne,
in thiu man nan irkenne.

Nü fergômês thia thiarnün,
50 selbün sancta mariün,

thaz si uns allô worolti
si ziru fune wegônti.

25 Det er mih giwelti
slnern hentl,
thaz er ubarmuati
gisciad fon theru guati.

Johannes druhtînes drüt,
wilit es bithihan,

55 thaz er uns firdânên
giwerdô ginâdôn.

(252.) 2. 4 Geist, 3. 4 freuend, 4. 3 Botschaft, 7 mit den Glidern des Leibes, 8 den Herrn erheben, 9. 2 freue
mich, 13.3 Niedrigkeit, 14.4 ansehend, 15.2 selig sprechen, 18.1 heilig, 19.4 herlich, 23.2 Geschlecht, 24-1f.
auf daß, 24.4 — inan, ihn, 35.2 die Reichen, 36.3 leer, 37.2 annehmen, 41. 3, 4 zu aller Zeit, 43. 1 f. und
immer, 45. 3 f. danach, 45. 7 noch. 47. 4 f. zu ihrer Heimat, 48. 3 Seligkeit, 49. 2 bitten wir, 49. 4 Jungfrau,
54. 3 bewirken, 55. 4 verlorenen, 56. 1 wirdige.


